Viele Finanzplaner drängen zum Certified Financial Planner
85 Finanzplaner bei der Zentralprüfung des DEVFP

Das internationale Gütesiegel Certified Financial Planner® wird für immer mehr deutsche Finanz- und Vermögensberater zum „must“. Zu den 605 lizenzierten CFP, die im DEVFP Deutscher Verband Financial Planners e. V. zusammengeschlossen sind, kommen Mitte Januar 2002 voraussichtlich weitere 70. Bei der Zentralprüfung vor dem DEVFP, die am 17. November in Frankfurt stattfand, unterzogen sich 85 Finanzplaner dem dreistündigen Fach​examen, bei dem je neun Aufgabenkomplexe aus den Bereichen Geld und Finanzen, Immobilien, Versicherungen sowie Steuer- und Erbrecht zu lösen waren. Für das Bestehen der Zentralprüfung müssen 70 % der Gesamtpunktzahl erreicht werden. 

Zugelassen sind Bewerber mit mindestens dreijähriger Berufserfahrung auf dem Gebiet Finanzdienstleistungen, die mindestens ein Jahr Erfahrung mit Finanzplanung haben und das anhand anonymisierter Finanzpläne nachweisen. Voraussetzung ist ebenfalls der erfolgreiche Abschluss des Kontaktstudiums Finanzökonomie der ebs FINANZAKADEMIE oder des Studiengangs 
„Financial Planner“ der Bankakademie. Die ebs FINANZAKADEMIE bietet das gleiche Studium auch in der Spitzenakademie der Volksbanken und Raiffeisenkassen, der ADG Akademie Deutscher Genossenschaften e. V., Montabaur, und in der Weiterbildungsgesellschaft der DSGV Deutscher Sparkassen- und Giroverband an.

Die neun Prüfer der DEVFP-Zentralprüfung müssen jetzt insgesamt 785 Teilaufgaben bewerten. Mitte Dezember wird feststehen, welche der Probanden das Recht auf Wiederholung der Prüfung in Anspruch nehmen müssen. Die erfolgreichen Absolventen des Examens erhalten in einer Feierstunde am 
18. Januar 2001 in Frankfurt ihre Lizenzierung zum Certified Financial Planner.
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